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Mit ist das Herz so froh erschrocken, 

das ist die liebe Weihnachtszeit! 

Ich höre fern her Kirchenglocken 

mich lieblich heimatlich verlocken    

in märchenstille Herrlichkeit. 

Ein frommer Zauber hält mich wieder, 

anbetend, staunend muss ich stehn, 

er sinkt auf meine Augenlider 

ein goldener Kindertraum hernieder, 

ich fühl´s, ein Wunder ist geschehen.  
       Theodor Storm   

 

mailto:gemeinde@hauskirchen.gv.at
http://www.hauskirchen.gv.at/
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Vorwort des Bürgermeisters 

                                        Verehrte Mitbürgerinnen !  

                                           Geschätzte Mitbürger !                                                                                       

             Liebe Jugend !    

 

Viel zu schnell ist das Jahr 2024 wieder vergangen und mit dem Heiligen Abend schließt sich friedlich der Jahreskreis. 

Mit den weihnachtlich geschmückten Straßen und Gassen hat in unserer Gemeinde die stille Zeit Einzug gehalten. 

Allen die dazu ihren Beitrag geleistet haben, möchte ich ein herzliches Dankeschön aussprechen. Nach genauer 

Betrachtung konnten trotz des rasanten Ablaufes, neben zahlreichen Planungen und Weichenstellungen für die 

Zukunft, welche in der Öffentlichkeit kaum wahrgenommen werden, selbstverständlich auch viele Vorhaben 

realisiert und Projekte abgeschlossen werden, welche auf den folgenden Seiten in Wort und Bild dargestellt sind. 

Ich möchte mich auf diesem Wege bei den konstruktiv agierenden Gemeinderäten bedanken, die nicht nur 

gegenwärtig mit ihren Entscheidungen den großen finanziellen Herausforderungen begegnen, sondern mit ihren 

Beschlüssen auch für die Zukunft eine stabile Basis formen um unserer Jugend eine faire Chance zu bieten. 

Wertschätzung und Dank möchte ich auch allen Verantwortungsträgern der Schule, der Kindergärten, der Vereine, 

der diversen Organisationen und kirchlichen Einrichtungen entgegenbringen, da gerade sie es sind, die 

zusammenführen, gestalten, veranstalten und  unterhalten, vor allem aber auch in der Not helfen. All das kommt 

natürlich nicht von ungefähr und ist auch nicht selbstverständlich. Dazu braucht es Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

vor allem aber auch die Jugendlichen, die sich über das normale Maß hinaus engagieren. 

//  Zusammenkommen ist ein Beginn //  Zusammenbleiben ist ein Fortschritt // 

//  Zusammenarbeiten führt zum Erfolg // 
 

5ƛŜǎŜǎ ŀƴƎŜǎǇǊƻŎƘŜƴŜ α aƛǘŜƛƴŀƴŘŜǊ α  ŜƴǘǿƛŎƪŜƭǘ ǎƛŎƘ ƭŜƛŘŜǊ ŀǳŎƘ Ƙƛƴ ǳƴŘ ǿƛŜŘŜǊ Ȋǳ ŜƛƴŜƳ 

ǳƴŜǊǿǸƴǎŎƘǘŜƴ ǳƴŘ ƴƛŎƘǘ ŦǀǊŘŜǊƭƛŎƘŜƴ α DŜƎŜƴŜƛƴŀƴŘŜǊ α Σ ƛƴŘŜƳ ƻŦǘ 5ƛƴƎŜ ǳƴƴǀǘƛƎ ƪƻƳǇƭƛȊƛŜǊǘΣ ²ƻǊǘŜ ŦŀƭǎŎƘ 

ŀǳŦƎŜŦŀǎǎǘΣ IŀƴŘƭǳƴƎŜƴ ƛƴ ŜƛƴŜƳ α ǎŎƘƛŜŦŜƴ [ƛŎƘǘ α ŜǊǎŎƘŜƛƴŜƴ ǳǎǿΦΦ {ŜƭōǎǘǾŜǊǎǘŅƴŘƭƛŎƘ Ǝƛōǘ Ŝǎ Ȋǳ ŘŜƴ 

verschiedensten Themen naturgemäß unterschiedliche Auffassungen und auch des Öfteren auch sehr eigenwillige 

Ansichten. Eine Diskussion darüber sollte und dürfte auf keinen Fall die Regeln der Fairness und Menschenwürde 

verlassen. Uns muss bewusst sein und wir sollten ständig daran denken, dass wir in einer relativ kleinen Gemeinde 

leben und uns immer wieder begegnen. Nutzen wir diese friedvolle, vorweihnachtliche Zeit, dass wir uns mit 

unseren Mitbürgerinnen und Mitbürgern, mit unseren Nachbarinnen und Nachbarn, kurzum all unseren 

Mitmenschen wertschätzend begegnen. Ein persönliches Anliegen ist es mir natürlich auch heuer wieder, meinen 

speziellen Dank an all jene Mitbürgerinnen und Mitbürger zu richten die vor und um ihr Zuhause auf Sauberkeit 

achten und ihre Vorgärten hegen und pflegen, vor allem aber auch an jene die ihren Blick auf ein Fleckerl Erde einer 

nicht mehr so rüstigen Nachbarschaft oder der Gemeinde werfen und mithelfen es schön zu gestalten und schön 

zu erhalten. 
 

In Verbindung mit einem aufrichtigen Dankeschön für Eure stete Unterstützung, wünsche ich 

Euch ein gesegnetes Weihnachtsfest und alles erdenklich Liebe und Gute für das Jahr 2025! 

 

                                                                                                                        Bürgermeister 

                                                                                     Helmut Arzt 
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Projekte

Verbindungsstraße zwischen Wiesbergsiedlung I und II 

In diesem Jahr wurde die seit längerem geplante Verbindungsstraße zwischen den Wiesbergsiedlungen 

realisiert. Dadurch wird es nun einfacher, auch bei möglichen Behinderungen in einer der beiden 

Siedlungsstraßen, den gewünschten Ort zu erreichen. Dies kann im Notfall lebensrettend sein, da bei 

einem Einsatz der Feuerwehr oder Rettung diese mühelos zum Einsatzort gelangen müssen. Auf den 

Nebenflächen wurden Sickermulden angelegt, um mögliche Wasserschäden durch plötzlich 

auftretenden Starkregen zu vermeiden. Zudem wurden neue Parkmöglichkeiten geschaffen, um den 

Platz optimal zu nutzen und die Siedlungsstraßen freizuhalten. Der angebrachte Gehweg ermöglicht 

auch Fußgängern sicher von einer Siedlung zur anderen zu gelangen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Volksschule und Schulgasse Hauskirchen 

 
Die Sanierung der Volkschule Hauskirchen wurde in den Sommermonaten begonnen und im Spätherbst 

abgeschlossen. Neben der Dämmung und Neugestaltung der Fassade, wurden auch Fenster und Türen 

erneuert, um den Energieverbrauch zu senken. Durch die Fertigstellung der Schulgasse, wurde der 

ƎŜǿǸƴǎŎƘǘŜ α{ƛŎƘŜǊŜ {ŎƘǳƭǿŜƎά ǾŜǊǿƛǊƪƭƛŎƘǘΦ 
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Projekte
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Projekte 

 

 

 

 

 

 

 

Der an der B48 errichtete Zebrastreifen (rot-weiß-rot), und die dazugehörende Beleuchtung mussten 

versetzt werden und tragen dadurch ebenfalls zur Sicherheit auf dem Weg zur Schule bei. 
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Projekte 

Kirchenstiegen in Prinzendorf und Hauskirchen 

Nach der Erneuerung der Stiege bei der Pfarrkirche in Prinzendorf im vorigen Jahr, wurde heuer die 

Kirchenstiege in Hauskirchen neu errichtet. Bei beiden Stiegen wurde vor allem auf langjährige 

Haltbarkeit und auf geringe wetterbedingte Schadenseinwirkung geachtet. 

 

Prinzendorf       Prinzendorf 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hauskirchen       Hauskirchen 
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Projekte 

Wohnungen in Prinzendorf 
 

Im November dieses Jahres erfolgte der Spatenstich für das schon länger geplante Projekt 
α²ƻƘƴhausanlage tǊƛƴȊŜƴŘƻǊŦά, wodurch endlich mit den Bauarbeiten begonnen werden konnte. Die 
Wohnbaugesellschaft Kamptal baut neben dem Kaufhaus Bauer ein Objekt mit insgesamt 16 Wohnungen. 
Diese werden, verbunden durch ein Treppenhaus und einem Aufzug, in zwei Wohnblöcken mit jeweils      
8 Wohnungen ausgeführt, in einer Größe zwischen 49 und 76 Quadratmetern. Für jede Wohnung stehen 
jeweils 2 Parkplätze zur Verfügung. Ebenso ist ein gemeinsamer Spielplatz für die Jüngsten geplant. 
Wohnungssuchende können sich ab sofort unter der Telefonnummer 02982 / 3111, bzw. per Mail  
office@kamptal-gbv.at an die Wohnbaugesellschaft Kamptal wenden, um weitere Informationen 
betreffend einen eventuellen Erwerb oder einer Reservierung für eine Mietwohnung zu erhalten. 
 

 
 

     

 

 

 

 

 

 

 

v.l. Dipl.Ing. Thomas Neuhart, Ing. Günther Pinz, Ing. Franz Lederhofer, Ing. Johannes Ott,Bgm. Helmut Arzt, 

Labg. Rene Lobner, Vzbgm. Josef Höller 

tel:004329823111
mailto:office@kamptal-gbv.at
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Projekte 

Errichtung Jugendzentrum 
 

In der Vergangenheit gab es bei den bestehenden Jugendheimen der Großgemeinde des Öfteren Probleme 

zwischen den Anrainern und den Jugendlichen. Daher war es notwendig einen neuen Rückzugsort für 

unsere Jugend zu finden. Es musste ein Ort gewählt werden, an dem mögliche Lärm- und 

Verkehrsbelästigungen für die Anrainer weitgehendst vermieden werden. Wir hoffen, einen geeigneten 

Platz im neu geschaffenen Gewerbegebiet außerhalb des Ortsgebietes von Prinzendorf und Hauskirchen 

gefunden zu haben. Der bereits vorliegende Plan für das Jugendzentrum wurde, in Zusammenarbeit mit 

den Jugendlichen, verfasst. Dieser beinhaltet auch genügend Parkplätze und ausreichend Raum für diverse 

Veranstaltung. Dieser Ort der Begegnung soll die Bindung unserer Jugendlichen aller drei 

Katastralgemeinden stärken, um auch in Zukunft den anstehenden Herausforderungen zu begegnen.  
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Projekte 

Speed Connect - Glasfaserleitungen 
 

Nach langem Warten und einigen Schwierigkeiten, die nicht in unserer Verantwortung lagen, wurde im 

Oktober endlich mit der Verlegung der Glasfaser-Leerverrohrung begonnen. Ein Verteilercontainer wurde 

bereits beim Bauhof in Hauskirchen aufgebaut. Die Arbeiten sind in mehreren Schritten geplant. Die 

Verlegungen in Rannersdorf sind bereits abgeschlossen. Voraussichtlich Ende Jänner soll mit den Arbeiten 

in Prinzendorf begonnen werden, so dann nach deren Fertigstellung wird mit den Arbeiten in Hauskirchen 

begonnen. Laut ausführender Firma soll die Verlegung Ende 2025 abgeschlossen sein. Auf Ihre 

Rücksichtnahme während der Bauarbeiten und der daraus resultierenden etwaigen Unannehmlichkeiten 

bitten wir euch, geschätzte Mitbürgerinnen und Mitbürger schon heute um Verständnis und Nachsicht. 
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Projekte 

Sanierung Gemeindegarage Prinzendorf 

 

Die veralteten und größtenteils defekten Türen und Tore der 

Gemeindegarage (ehemaliges FF-Haus) in der KG Prinzendorf 

wurden durch neue, funktionelle Tore ersetzt. 

Um mögliche Einbrüche und Beschädigungen durch Dritte 

(Vandalismus) zu verhindern, wurde auch eine Alarmanlage 

installiert. Eine Sanierung der Außenfassade ist bereits in 

Planung. 

 

 

 

 

Sanierung Poybach Brücke 

 

Die leider auch schon in die Jahre gekommenen Bretter der Poybach Brücke mussten erneuert 

werden, um ein sicheres Überqueren der Brücke zu gewährleisten. Die Arbeiten wurden von 

unseren Gemeindearbeitern bestens erledigt. 
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Projekte 

Schachtsanierung 

Nach heftigen Regenfällen in der jüngeren Vergangenheit und der daraus resultierenden 

Verunreinigungen mit Schlamm und Schmutz, musste der Wassereinlaufsacht in Rannersdorf 

(Scheibenbergstraße) gezwungenermaßen gereinigt werden. 

Während der Reinigungsarbeiten wurden gravierende Schäden festgestellt, die eine sofortige Sanierung 

notwendig machten. Um ein sicheres Ableiten des anfallenden Oberflächenwassers zu gewährleisten. Das 

bestehende Einlaufgitter, sowie auch das Sicherungsgeländer mussten ebenfalls erneuert werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dieseltankstelle Bauhof 

 

LƳ wŀƘƳŜƴ ŘŜǊ ±ƻǊǎƻǊƎŜ ŦǸǊ ŜƛƴŜƴ ƳǀƎƭƛŎƘŜƴ α.ƭŀŎƪƻǳǘά ǿǳǊŘŜ ƛƴ ǳƴǎŜǊŜǊ DǊƻǖƎŜƳŜƛƴŘŜ ŜƛƴŜ ŜƛƎŜƴŜΣ Ǿƻƴ 

Strom unabhängige, Dieseltankstelle am Bauhof eingerichtet. Bei einem Ausfall der Stromversorgung 

können die erforderlichen Notstromaggregate und Fahrzeuge betankt werden, die übergangsmäßig für 

eine Aufrechterhaltung der Infrastruktur (Schmutzwasserentsorgung, Trinkwasserversorgung, usw.) in der 

Großgemeinde unbedingt notwendig sind. Im regulären Betrieb können dort sämtliche Fahrzeuge der 

Gemeinde und die unserer Feuerwehren mit Treibstoff versorgt werden. 
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 Projekte 

 

 

 

 

 

 

Eselbrunnen 

In den vergangenen Jahren gab es rund um den Eselbrunnen beim Spielplatz am Schulberg in 

Prinzendorf, immer wieder Wasseransammlungen. Dies führte dazu, dass der Bereich sehr rutschig 

wurde und eine Gefahr für die Kinder darstellte. 

Das Gitter über dem Kanaleinlauf war lediglich eine provisorische Lösung. Die Abdeckplatte des 

Brunnens wies scharfe Kanten auf, welche zu Verletzungen führen könnten. Auch die Brunnenpumpe 

war nicht mehr funktionsfähig. Aus diesen Gründen haben wir beschlossen, den Brunnen und die Pumpe 

zu sanieren. Der Ablauf und die Abdeckung wurden erneuert, die Brunnenringe wurden sowohl innen 

als auch außen abgedichtet und eine neue Pumpe wurde installiert, sowie ein Aufprallschutz 

angebracht. 
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Anschaffungen

Trinkbrunnen 
 

Bei der αRadlrastά in Prinzendorf und an der Schulgasse in Hauskirchen wurden Trinkbrunnen installiert 

und bieten allen durstigen Kindern, aber auch Erwachsenen kostenlose Erfrischung. Über den Winter wird 

das Wasser zwangsläufig abgestellt, um ein Auffrieren der Leitungen zu verhindern.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kommunalfahrzeuge 

Um die der Gemeinde zustehenden Arbeiten zukünftig erfolgreich und rascher zu erledigen, wurden 

seitens der Gemeinde zwei kommunale Multifahrzeuge angeschafft. Die Auslieferung erfolgte Anfang 

Dezember. Nach intensiver Schulung unserer Mitarbeiter können die Fahrzeuge ab sofort ihre 

Wirksamkeit hinsichtlich Schneeräumung, Streuung, sowie Blätter aufsaugen und diversen zusätzlichen 

anfallenden Aufgaben, unter Beweis stellen. 
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Anschaffungen

Notstromaggregate 
Für die Feuerwehren mussten zwei Notstromaggregate hinsichtlich der Vorgaben betreffend 
Katastrophenschutz angekauft werden.  Die Aggregate sind bereits bei den Feuerwehren 
Hauskirchen und Prinzendorf einsatzbereit. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Neues Wappen 

Das Bürgerservicebüro (Gemeindekanzlei Prinzendorf) ziert im Eingangsbereich ein von der Firma 
Spiehs aus Poysdorf ins Glas gefrästes und geätztes Gemeindewappen. 
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Verschönerungen 

Mein Weinviertel 

Initiative für mehr Regionalbewusstsein 

α MeinWeinviertel ά ist eine Initiative der vier LEADER-Regionen des Weinviertels, in enger 

Zusammenarbeit mit Weinviertel Tourismus, um das Regionalbewusstsein zu stärken. Ziel der 

Kampagne ist es, unterschiedliche Lebens- und Entwicklungsbereiche des Weinviertels zu 

durchleuchten, um es auf unterhaltsame Weise einer breiten Öffentlichkeit zugänglich zu machen. 

Um das auch in unsere Gemeinde zu repräsentieren, wurden einige öffentliche Plätze mit dem 

{ŎƘǊƛŦǘȊǳƎ α MEIN Weinviertel άΦ 

 

 

 

 

 

 

 

 

        Vor dem Gemeindeamt Hauskirchen                                           Prinzendorf Radlrast 

 

 

 

 

 

Prinzendorf Radlrast                                                                       Prinzendorf Radlrast          
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Arbeiten in der Gemeinde 

Reinigung Rückhaltebecken Prinzendorf 

Lƴ ½ǳǎŀƳƳŜƴŀǊōŜƛǘ Ƴƛǘ ŘŜǊ CƛǊƳŀ α 9rdbewegung & Maschinenverleih Riedl ά und unseren 

Gemeindearbeitern, wurde das Hochwasserschutzbecken in Prinzendorf von Schmutz, Gehölz und 

Schlamm gesäubert. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Flurreinigung Hauskirchen und Prinzendorf 

Die Jagdgesellschaften Hauskirchen und Prinzendorf organisierten wieder diese sinnvolle, von der 

GVU geförderte Maßnahme. Bei guter Witterung kamen an die achtzig Helferinnen und Helfer, um 

die von verantwortungslosen Mitmenschen vermüllten Straßen und Wege zu säubern. Beim 

anschließenden, gemeinsamen Mittagessen im FF-Haus Prinzendorf, bedankte sich Bürgermeister 

Helmut Arzt bei den Organisatoren sowie bei den Helferinnen und Helfern für die gelungene Aktion 

zum Wohl unserer Umwelt.                                 DANKE! 
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Arbeiten in der Gemeinde 

Gemeindearbeiter 

Mit den nachfolgenden Bildern wollen wir die Arbeiten unserer Mitarbeiter dokumentieren und damit die 

Vielfalt ihrer Tätigkeiten und Aufgaben aufzeigen. Leider wird der enorme Arbeitsaufwand zum Wohl 

unserer Gemeinde des Öftern gering geschätzt oder auch übersehen. Ich möchte mich anhang dieser 

Bilder bei meinen Bauhofmitarbeitern für die einwandfreie Erfüllung ihrer umfangreichen Aufgaben 

aufrichtig bedanken. 
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Arbeiten in der Gemeinde 
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Arbeiten in der Gemeinde 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


